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B 19 

Der „Verklärte" und der „Barmherzige“ sprechen 

Die in Anspruch genommene Wahrheitsliebe - In den gegebenen Liebesanweisungen 

die Wahrheit suchen - Ihre Wirkungsweisen und ihre Wirksamkeit in Erfahrung bringen - 

Befreiung und Erlösung - Wahrheit und Klarheit 

 

Der „Verklärte“ spricht: 

Aus dem geistigen Hintergrund trete ich hervor, um mein Leben für das Leben auf der 

Erde wahrnehmbar werden zu lassen. 

Königspaar allen Lebens, kraft meines Lebens und Liebens ist es mir Herzensbedürfnis, 

euch erlebbar für vieles Leben zu begegnen . . . . . und das Leben auf der Erde soll 

erfassen, warum ich diese Lebensbegegnung mit allem Leben teilen will. 

Es entspricht meiner Lebenshaltung, euch im Jetzt so zu begegnen, wie es für unsere 

gemeinsame Aufgabenerfüllung der Jetztzeit angebracht ist. In meinem Leben fern der 

Himmel - um der Heimwärtsführung vieler willen - durchlebte ich mit meinen 

Lebensgefühlen den Wandel der Zeitenabläufe und damit verbunden unsere sich 

verändernden Begegnungen.  

Weil die gesamte Entwicklung den Stand der Jetztzeit erreicht hat, begrüße ich es sehr, 

die sich zwischen euch und mir anders auftuenden Lebensmöglichkeiten 

wahrzunehmen. 

Alle Zeiten meines Lebens fern der Himmel nahm ich aus euerem Leben einen 

Lebensimpuls anhaltend auf mich abgehend wahr: „Sohn Gottes, fern der Himmel 

lebend, unser Rat an dein Leben ergeht immer wieder, weil du fern der Himmel diesem 

unserem Rat Folge leisten solltest . . . . . um wahrhaftig und klar und dadurch eindeutig 

liebend sein und bleiben zu können - frei von den hier allzu oft anzutreffenden 

Lebensverstrickungen!“ 

Der Rat eueres Lebens an das meinige war immer wieder: 

„Bleibe ein Wahrheitsliebender in einer Welt voll der Unwahrheiten, der Teil- und 

Halbwahrheiten!“ 

Zutiefst erlebte ich die Gewichtigkeit dieser scheinbar so einfachen Aussage.  

Indem ich bemüht war, die Wahrheit zu lieben - was fern der Himmel mit sich bringt, die 

Wahrheit zu suchen - erlebte ich im Beobachten der hier Lebenden, wie wenig sie die 

umfassende Wahrheitsliebe bejahen. 
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Im Erleben der ungezählten Abfallwahrheiten, die sich hier auftun, ist es für die 

Lebensgefühle wahrlich nicht immer angenehm, in die einzelnen Lebenswahrheiten  

Einschau zu halten. 

Indem mich die Trübungen der hier Lebenden berührten, erlebte ich meine innere 

Anstrengung anhaltend wahrheitsliebend auf alle Lebensbewegungen zu blicken  

und entwickelte dadurch Verstehen für diejenigen, die es leid geworden waren, 

wahrheitsliebend Einschau in die einzelnen Entwicklungswahrheiten zu halten. 

Jedoch - ich erlebte auch die verheerenden Auswirkungen im Leben der in der 

Heimwärtsführung hier Diensttuenden, die diesem euerem Rat nicht ausreichend Folge 

leisteten.  

Deshalb erwuchs mir tiefstes Verstehen für die Unerlässlichkeit eueres Rates, der auch 

weiterhin wiederkehrend von euch abzugehen hat. 

Es ist unerlässlich für eine sich hier klärende Lebensentwicklung, wie für alles hier 

diensttuende Leben, mit der ernsthaft in Anspruch genommenen Wahrheitsliebe auch in 

alle hier anzutreffenden Entwicklungswahrheiten die unablässige Einschau zu halten.  

Diese Einschau muss für die sich hier klärenden Lebensentwicklungen sein, damit sie 

durch das von ihnen ausgelebte christliche Liebesverhalten aus ihren 

Lebensverstrickungen finden und die Auswirkungen in ihrem Inneren erleben, für die ihr 

mit euerer Liebe als Menschen auf der Erde gelebt habt. 

Der „Barmherzige“ spricht: 

Sohn Gottes, auf der Erde lebend, wirkend und dienend, nimm den Widerhall unserer 

Herzen entgegen.  

Dein anhaltendes Ringen, ein Wahrheitsliebender zu sein und zu bleiben, und alles, was 

du uns an diesem Erdenmorgen entgegenträgst, hat für unser Leben im Jetzt die 

Bedeutsamkeit, die es alle Zeiten hatte, seit es das Leben fern der Himmel gibt. 

Mein Leben und Wirken als Mensch dieser Welt legte eindeutiges Zeugnis ab von der 

Kraft meines wahrheitsliebenden Wesens. 

Ich rief die Menschen auf mir nachzufolgen, damit auch sie hier wahrheitsliebend leben. 

Denn: Das gelebte Christsein kann nur in den Herzen derer ewigbleibende Frucht 

erwirken, die den Ratschlägen meines Lebens für alles Leben - wahrheitsliebend und 

wahrheitssuchend begegnen.  

Deshalb wende ich mich jetzt an dich, Christenheit der Erde:  

Die Liebesanweisungen, die ich an dich abgab, nachdem ich sie hier als Mensch dieser 

Welt durch mein Leben erwirkt hatte, haben ihre Gültigkeit und ihren Fortbestand, 

solange diese Entwicklungswelt sein wird - und darüber hinaus. 
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In meinem Erleben mit dir, Christenheit der Erde, vermisse ich in all deinen 

Lebensbemühungen eins: dein ernsthaftes Ringen, in den bestehenden 

Liebesanweisungen die tiefgründige Wahrheit zu suchen, die sie beinhalten.  

Die einfachen Liebesanweisungen für dein Leben sind doch aus meinem Leben 

gegeben, damit du ihre Wirkungsweisen und ihre Wirksamkeit in Erfahrung bringen 

kannst. 

Sie sind von mir gegeben, damit du dich mit ihnen auseinandersetzt und in jeder 

Lebenssituation erneut in dir in eine eindeutige Abklärung trittst: „Wann ist welche 

Liebesanweisung zu befolgen?“ 

Trittst du in dir das tiefgründige, wahrheitsliebende Ringen mit dem an, was mein Leben 

dir reichte, wirst du erst einmal unweigerlich vor den inneren Fragen in dir stehen:  

„Wie kann ich die einzelnen Anweisungen für mein Leben überhaupt in Einklang 

bringen? Denn befolge ich die eine, wie erfülle ich dann die andere?“  

Nur durch dein ernsthaftes und anhaltendes Bemühen: „Wann ist welche 

Liebesanweisung wie auszuleben?“, kannst du die scheinbaren Widersprüchlichkeiten, 

auf die du stoßen wirst, in dir außer Kraft setzen, und das christliche Liebesverhalten 

wird zu einer einfach lebbaren Lebensnatürlichkeit für dich. 

Ernsthaftes Wahrheitslieben wirft erst einmal Fragen auf . . . . .  Fragen, die nur durch 

die Auseinandersetzung mit dem Leben selbst beantwortet werden können.  

Wenn du dich jedoch in der Begegnung mit unseren Lebensratschlägen nicht 

wahrheitsliebend und wahrheitssuchend erweist, wie willst du sie dann erfüllen? 

Kind der großartigen Lichtfülle, auf der Erde um deiner Heimwärtsentwicklung willen 

lebend, den Rat, den wir an das hier diensttuende Leben immer wieder abgeben, den 

brauchst du um ein Vielfaches mehr. 

Wir tragen umfassendes Verstehen in uns, wenn du deine Augen und damit dein Herz 

vor den lieblosen Tatsachen dieser Welt verschlossen halten willst - doch ich frage dich: 

Wie willst du dann in dir wahrheitsgemäß, weil wahrheitsliebend, die wahren 

Befreiungen und Erlösungen erleben, die wir für dich vorgesehen haben? 

Deshalb, Christenheit auf der Erde, willst du mir wahrlich nachfolgen, lege die 

wesentlichen Grundsteine dafür in deinem Leben!  

Bei uns ist nicht nur Barmherzigkeit und Erlösung zu finden, wir halten auch Wahrheit 

und damit Klarheit für jedes heimfindenwollende Leben bereit. 

Ich frage dich, Leben auf der Erde: Fühlst du unser Bemühen,  dich wieder wahrhaftig 

und klar werden zu lassen, als Akt der Barmherzigkeit? 

 


